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AUFGABE 1: DIALOG 

 
 

   1.1: Kino   
   

B1  Gehen Sie gern ins Kino? Warum 
(nicht)? 

 Welchen Wochentag finden Sie für 
einen Kinobesuch am besten? Warum? 

 Was für Filme sehen Sie am liebsten? 
Warum? 

 

  Wie finden Sie es, wenn Schulklassen 
ins Kino gehen? Was sollten Lehrer 
dabei berücksichtigen? 

 Lesen Sie Filmkritiken, bevor Sie sich 
für einen Film entscheiden? Warum 
(nicht)? 

 Erzählen Sie von einem interessanten 
Film, den Sie gesehen haben. 

B2 

  

 

   1.2: Wünsche    
   

B1  Haben Sie einen besonderen Wunsch 
für den kommenden Sommer? Warum 
(nicht)? 

 Was wünschen Sie sich zu Ihrem 
Geburtstag? Warum? 

 Welche Wünsche haben Sie für die 
Zukunft? 

  Was wünschen sich viele Leute nach 
einem anstrengenden Arbeitstag? 
Warum? 

 Welche Rolle spielen die Eltern bei der 
Verwirklichung der Wünsche ihrer 
Kinder? 

 Wie finden Sie es, wenn sich Wünsche 
nur auf Materielles beschränken? 

B2 

  

 

   1.3: Einkaufen im Internet   
   

B1  Kaufen Sie im Internet ein? Warum 
(nicht)? 

 Was kaufen Ihre Freunde im Internet 
ein? 

 Kaufen Ihre Eltern im Internet ein? 
Warum (nicht)? 

  Welche Vorteile hat das Einkaufen im 
Internet? 

 Welche Nachteile hat das Einkaufen im 
Internet? 

 Wie sollte man Schüler über mögliche 
Gefahren beim Einkaufen im Internet 
informieren? 

B2 

  

 

   1.4: Freizeit   
   

B1  Wann haben Sie Freizeit? Was machen 
Sie in Ihrer Freizeit? 

 Mit wem verbringen Sie Ihre Freizeit am 
liebsten? Warum? 

 Wie verbringen Kinder in Griechenland 
ihre Freizeit? 

 

  Aus welchen Gründen ist die Freizeit 
besonders wichtig für die Menschen? 

 Welche Möglichkeiten zur 
Freizeitgestaltung gibt es in Ihrem 
Wohnort für Kinder und Erwachsene?  

 Warum verbringen heutzutage viele 
Leute, besonders in Großstädten, ihre 
Freizeit allein? 

B2 
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AUFGABE 2: MONOLOG 

 

 

   2.1: Senioren   
   

B1  Sehen Sie sich die Bilder 1+2 
(alternativ: 5+6) an. Beschreiben Sie 
die Bilder. 

  Wie fühlen sich wohl die abgebildeten 
Senioren? Woran kann man dies 
erkennen? 

B2 

  
 

B1  Sehen Sie sich die Bilder 5+6 
(alternativ: 3+4) an. Vergleichen Sie die 
Bilder. 

  Welche Unterschiede erkennen Sie 
zwischen den Aktivitäten der 
abgebildeten Senioren und den 
Aktivitäten von Senioren in 
Griechenland? 

B2 

 

   2.2: Nachbarschaft   
   

B1  Sehen Sie sich die Bilder 1+2 
(alternativ: 4+6) an. Vergleichen Sie die 
Bilder. 

  Worüber reden wohl die abgebildeten 
Nachbarn? Was für eine Beziehung 
haben sie zueinander? 

B2 

  
 

B1  Sehen Sie sich die Bilder 3+5 
(alternativ: 1+2) an. Beschreiben Sie 
die Bilder. 

  In welcher der abgebildeten 
Nachbarschaften würden Sie am 
liebsten leben? Warum? 

B2 

 

   2.3: Modernes Leben   
   

B1  Sehen Sie sich die Bilder 1+2 
(alternativ: 3+5) an. Beschreiben Sie 
die Bilder. 

  Welche Vor- und Nachteile sind mit den 
abgebildeten Aktivitäten verbunden? 

B2 

  
 

B1  Sehen Sie sich die Bilder 3+6 
(alternativ: 2+4) an. Vergleichen Sie die 
Bilder. 

  Welche Risiken sind mit den 
abgebildeten Aktivitäten verbunden? 

B2 

 

   2.4: Reisen   
   

B1  Sehen Sie sich die Bilder 1+2 
(alternativ: 4+5) an. Vergleichen Sie die 
Bilder. 

  Mit welchem der abgebildeten 
Verkehrsmittel würden Sie am liebsten 
eine große Reise machen? Warum? 

B2 

  
 

B1  Sehen Sie sich die Bilder 3+6 
(alternativ: 1+2) an. Beschreiben Sie 
die Bilder. 

  Mit welchem der abgebildeten 
Verkehrsmittel würden Sie nicht gern 
reisen? Warum nicht? 
 

B2 

 

   2.5: Tiere   
   

B1  Sehen Sie sich die Bilder 1+2 
(alternativ: 3+4) an. Beschreiben Sie 
die Bilder. 

  Wie leben wohl die abgebildeten Tiere? 
Sind sie wohl zufrieden? Warum 
(nicht)? 

B2 

  
 

B1  Sehen Sie sich die Bilder 5+6 
(alternativ: 2+3) an. Beschreiben Sie 
die Bilder. 

  Welche Vorteile hat der Kontakt mit den 
abgebildeten Tieren für Kinder? 

B2 
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AUFGABE 3: SPRACHMITTLUNG 

 
 

 3.1: Literatur-Preis 

Sie unterhalten sich mit deutschen Freunden über Literatur. 
  

   

B1  Berichten Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, womit sich 
Makis Tsitas in seiner Schulzeit 
beschäftigte. 

 

 Erzählen Sie Ihren deutschen Freunden 
auf Grundlage des Textes, was Makis 
Tsitas beruflich machte, als er nach 
Athen kam.  

B2 

  

 

B1  Berichten Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, was die Eltern 
von Makis Tsitas von Beruf waren. 

 

 Erzählen Sie Ihren deutschen Freunden 
auf Grundlage des Textes, wovon das 
Buch von Makis Tsitas handelt. 

B2 

  
 
 

 3.2: Öko-Supermarkt 

Sie unterhalten sich mit Ihrem deutschen Freund über Öko-Supermärkte. 

  

   

B1  Erzählen Sie Ihrem Freund auf 
Grundlage des Textes, was man im 
ökologischen Supermarkt in Berlin 
kaufen kann und was man dabei haben 
sollte. 

 

 Erzählen Sie Ihrem Freund auf 
Grundlage des Textes, warum der 
ökologische Supermarkt in Berlin 
Vorteile für die Umwelt hat. 

B2 

  

 

B1  Erzählen Sie Ihrem Freund auf 
Grundlage des Textes von den Preisen 
im ökologischen Supermarkt in Berlin. 

  Erzählen Sie Ihrem Freund auf 
Grundlage des Textes, wie der 
ökologische Supermarkt in Berlin 
finanziert wurde. 

B2 

  

 
 

 3.3: Berühmte Konditoreien 

Ihre deutschen Freunde essen gerne Süßigkeiten. 

  

   

B1  Berichten Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, wann und wo 
Mateu Serra i Capell seine Bäckerei 
eröffnete. 

 

 Erzählen Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes von der Karriere 
von Antonio Escribà i Serra. 

B2 

  

 

B1  Berichten Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, was Antonio 
Escribà i Serra in Paris machte. 

  Erzählen Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, was man in der 
Pariser Bäckerei „Pain de Sucre“ 
genießen kann. 

B2 

 

 

 3.4: Urlaub mit Haustieren 

Ihre deutschen Freunde möchten mit ihrem Haustier in den Urlaub fahren. 

  

   

B1  Berichten Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, wie man Hunde 
und Katzen im Auto transportieren 
kann. 

 

 Berichten Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, was man 
berücksichtigen sollte, wenn man Tiere 
an Bord nehmen möchte.  

B2 

  

 

B1  Berichten Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, wie man 
Haustiere im Zug transportieren kann. 

  Berichten Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, welche 
Regelungen für Hunde am Strand bzw. 
in der Öffentlichkeit gelten. 

B2 
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 3.5: Literatur und Computerspiele 

Sie unterhalten sich mit Ihrer deutschen Freundin über Literatur und Computerspiele. 

  

   

B1  Erzählen Sie Ihrer Freundin auf 
Grundlage des Textes, wo Henry David 
Thoreau 1844 gelebt hat. Wie lange ist 
er dort geblieben? 

 

 Erzählen Sie Ihrer Freundin auf 
Grundlage des Textes, was für ein 
Leben Henry David Thoreau außerhalb 
der Zivilisation zu führen versuchte und 
wovon er beeinflusst wurde. 

B2 

  

 

B1  Erzählen Sie Ihrer Freundin auf 
Grundlage des Textes, wen das 
Computerspiel „Walden, a game“ 
interessieren könnte. 

  Erzählen Sie Ihrer Freundin auf 
Grundlage des Textes von der Idee des 
Computerspiels „Walden, a game“. 
Welche Rolle übernimmt man im Spiel? 

B2 

 
 

 

 3.6: Urlaub auf Syros 

Ihre deutschen Freunde wollen Urlaub auf Syros machen. 

  

   

B1  Erzählen Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes von den 
Stränden von Syros. 

 

 Erzählen Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, welche 
Sehenswürdigkeiten man auf Syros 
besuchen kann. 

B2 

B1  Berichten Sie Ihren Freunden auf 
Grundlage des Textes, wo und was 
man auf Syros essen kann. 

 

 Informieren Sie Ihre Freunde auf 
Grundlage des Textes, wie man Syros 
erreichen kann und welche 
Verkehrsverbindungen es auf Syros 
gibt. 

B2 

 

 

ΤΕΛΟΣ ΜΗΝΥΜΑΤΟΣ 


